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Schlagzeilen: Saisonstart- jetzt auch bei den Ak>ven
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Schlagzeilen Saisonstart
Platz-Sorgen
Rückblicke: u.a. Trainingslager
Unsere Inserenten

Neue FCL Vereins-Kollek>on

Bestellt am besten telefonisch oder geht vorbei, dann könnt ihr die

Grössen anprobieren! (Jako ist eher eng geschniJen) Die neue Saison

Neue FCL Vereins-Kollek>on, von Sport Helmi, beim Bahnhof
Adliswil

Bestellt am besten telefonisch oder geht vorbei, dann könnt ihr die
Grössen anprobieren! (Jako ist eher eng geschniJen) Die neue Saison kann 
kommen!

Nach intensiven Trainings, drei Trainingspielen und einem Trainingslager Ende März in 
Alicante/Spanien beginnt der  Countdown nun auch für die AkUven der 1. MannschaV.

Vorschau-Interview mit Cheftrainer Mario Costanzo  Nach einer gewohnt intensiven und langen 
Rückrundenvorbereitung, die bereits Mitte Januar startete, steht für die erste Mannschaft am Sonntag 
endlich wieder der erste Ernstkampf an. Mit dem FC Adliswil wartet gleich ein echter Prüfstein – 
und dazu noch ein Derby zur ungewohnten Anspielzeit um 18 Uhr. Also: Sonntag, 12.4 
Treffpunkt Sportplatz Tal!

Höchste Zeit also für ein paar Fragen an Cheftrainer Mario Costanzo. Im Interview spricht er 
offen über die Vorbereitung, ordnet die erschwerten Bedingungen während der Testspiele ein 
und hebt gleichzeitig den starken Teamzusammenhalt hervor.

Ende März wart ihr im Kurztrainingslager in Spanien, 
während es hier nochmals winterlich wurde. Kannst du 
uns einen kleinen Einblick geben?
Das Trainingslager war aus meiner Sicht ein voller Erfolg. 
Der Fokus lag stark auf Teamzusammenhalt, Vertrauen und 
auch auf dem Spass. Innerhalb der Mannschaft war die 
Stimmung sehr gut, und man konnte die Spieler auch einmal 
von einer anderen Seite kennenlernen. Besonders gefallen 
hat mir, dass wir auch neben dem Training viel gemeinsam 
unternommen haben – sei es beim Ausgang oder beim 
gemeinsamen Abendessen in Alicante.

Thema der Woche

Klar ist: Die Ausgangslage im Aufstiegsrennen verspricht viel Spannung und die Mannschaft hat 
es in den eigenen Füssen. 

Mario, was ist dein Fazit der Rückrundenvorbereitung? Was lief gut, was war eher 
herausfordernd?
Leider konnten wir nicht alle Vorbereitungsspiele wie geplant durchführen. Zudem hatten wir 
sowohl im Training als auch in den Spielen viele Absenzen – trotz frühzeitiger Kommunikation 
im Januar. Entsprechend verlief die Vorbereitung nicht ganz nach meinen Vorstellungen, da die 
Anzahl verfügbarer Spieler oft zu gering war.

Ihr habt auch einige Testspiele bestritten. Welche Erkenntnisse konntest du daraus ziehen?
Da wir nie mit der kompletten Mannschaft antreten konnten, ist es schwierig, klare Schlüsse zu 
ziehen. Was aber deutlich wurde: Uns fehlt aktuell ein echter Vollblutstürmer, der aus wenigen 
Chancen Tore macht. Zudem muss der Ball schneller laufen, und unser Spiel ohne Ball braucht 
mehr Effizienz. In den Zweikämpfen müssen wir konsequenter auftreten, natürlich immer fair. 
Teilweise hat mir auch die nötige Mentalität und der absolute Wille gefehlt, Spiele unbedingt 
gewinnen zu wollen. Auch als Einheit haben wir nicht immer überzeugt. 

Symbolbild (KI gen.)
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Zum Rückrundenstart wart ihr noch spielfrei, während die Konkurrenz bereits Punkte 
liegen liess. Alles ist also wieder offen. Kann das Team davon profitieren?
Das ist sicher positiv für uns, bedeutet aber noch nichts. Wir müssen auf dem Platz zeigen, dass wir 
aufsteigen wollen. Jeder Einzelne muss die richtige Mentalität mitbringen und bereit sein, 100 
Prozent zu geben. Nur als Team können wir erfolgreich sein.

Du bist seit letztem Sommer in Langnau. Wie fällt dein 
Zwischenfazit aus – sportlich und neben dem Platz?
Sportlich bin ich nicht ganz zufrieden – insbesondere in den Spielen, 
in denen wir unentschieden gespielt und dabei unnötig Punkte 
abgegeben haben. Neben dem Platz fühle ich mich aber sehr wohl.

Das Interview führte Vorstandsmitglied Martin Jud, Leiter Sport

WichUge Termine im Vereinsleben:

-  Mi, 8.4. Rückrundenstart  4. Liga FCL 2/Team Nachwuchs
-  Fr , 10.4: GV Club 200, Restaurant Hasle
- So, 12.4: Rückrundenstart 4. Liga, 1. MannschaV, 18 h Tal, Adliswil

-  Fr,  22.5. Werksführung für Club 200 bei Stadler Rail: Wenige Plätze noch frei
-  29- 31.5: Chilbi in Langnau
-  6./7.6.: Schülerturnier: Das Highlight für die Langnauer SchülerschaV
- 18-21.6: Dorfplatz- Fäscht/ 50 Jahre Albis -Chroser mit FCL- Stand
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Eine Never-Ending Story?
Der Zustand des Rasenplatzes in der Sihlmatte gibt zu reden/zu denken! 

           

Hinzu kommt: Bei Regen sammelt sich das Wasser in der Talsohle und versickert nur langsam. 
Der schattige Standort verzögert das Trocknen zusätzlich. Insgesamt sind dies keine guten 
Voraussetzungen für einen stabilen und verlässlichen Spielbetrieb – weder im Frühling noch im 
Herbst. Im Verein hat sich deshalb zunehmend eine klare Erkenntnis durchgesetzt: Wir 
brauchen einen Kunstrasenplatz! Viele Vereine in der Umgebung – etwa in Thalwil, 
Oberrieden, Kilchberg, Adliswil oder neu auch in Wollishofen – haben diesen Schritt bereits 
gemacht .

Ein Kunstrasen würde uns ermöglichen, den Platz gerade in den Übergangsmonaten deutlich 
besser zu nutzen. So könnten beispielsweise auch unsere jüngeren Junioren früher wieder 
draussen trainieren, Testspiele vermehrt zu Hause stattfinden und der Spielbetrieb insgesamt 
unabhängiger vom Wetter gestaltet werden.Der Gemeinderat anerkennt zwar den 
Handlungsbedarf und befürwortet eine Sanierung – jedoch ausschliesslich des bestehenden 
Rasenplatzes. Als Begründung werden die angespannte Finanzlage sowie anstehende grössere 
Investitionen in den kommenden Jahren genannt.

Wir sind überzeugt, dass dies nicht die nachhaltige Lösung ist. Deshalb werden wir an der 
Gemeindeversammlung vom 4. Juni eine Variante mit Kunstrasen sowie einer finanziellen 
Beteiligung des FCL beantragen.

Damit dieser Vorschlag eine Chance hat, sind wir auf eure Unterstützung angewiesen. Wir bitten               
alle Vereinsmitglieder mit Wohnsitz in Langnau, sich dieses Datum vorzumerken und zahlreich an     
der Gemeindeversammlung in der Schwerzi teilzunehmen.

       Wir danken bereits jetzt für eure Unterstützung.

          Der Vorstand

°

°  

Nachdem bereits im Oktober mehrere Spiele buchstäblich 
«ins Wasser fielen», startete auch die Frühlingssaison mit 
erneuten Spielverschiebungen. Der Rasenplatz bleibt 
gesperrt, da gemäss Tiefbauamt aufgrund des 
sogenannten Kaltluftsees in der Sihlmatte bislang kein 
ausreichendes Rasenwachstum stattgefunden hat. Erst 
wenn dieses einsetzt, kann der Platz zusätzlich gedüngt 
werden und dann frei gegeben werden.
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Rückblick: Trainingslager der 1. MannschaR in Alicante/E
Aktuell haben wir immer in den soz. Medien über Programm und S:mmung im
Lager berichtet. Auf der Frontseite äussert sich zudem Trainer Mario Costanzo zum Lager - und hier 
zudem der langjährige Captain der 1. MannschaF, Davide Caputo:
Das Trainingslager war eine rundum tolle Erfahrung. Wir hatten angenehme Temperaturen 
und konnten sehr gut trainieren. Neben den Trainingseinheiten blieb auch genug Zeit, um 
die Mannschaft besser kennenzulernen – besonders wichtig, da wir im Sommer einige 
Neuzugänge begrüssen durften. Für die Teambildung war das Trainingslager daher von 
grosser Bedeutung, und wir sind als Gruppe noch enger zusammengewachsen. Natürlich 
durfte auch das gemeinsame Bier nach dem Training nicht fehlen.

Insgesamt hatten wir eine grossartige Zeit. Die Mannschaft ist weiter 
zusammengewachsen, und wir sind nun bereit, mit neuem Elan in die Rückrunde zu 
starten. Unser Ziel ist allen klar: die 3. Liga. Wir sind fest entschlossen, dieses Ziel 
gemeinsam zu erreichen.
Na dann, auf gehts, ab kommenden Sonntag.Hopp Langnau, wie MarUn von der Spiko sagen würde!

       Bilder: Vier gewinnt oder hoch hinaus in Alicante
 

Sponsoren-Event vom 21. März: 
Herzlichen Dank allen Sponsoren, allen Kindern und Ak>ven, die so 
toll mitgemacht haben ! 




